
 

 

AMTSBLATT 

der  Marktgemeinde  

Niederhol labrunn  
Niederfellabrunn - Niederhollabrunn 

Bruderndorf - Haselbach - Streitdorf 

 

Dezember 2018 

Die Gemeinderäte und die Bediensteten der Marktgemeinde 

Niederhollabrunn wünschen Ihnen 

gesegnete Weihnachten und ein glückliches neues Jahr! 
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Sehr geehrte Gemeindebürger! 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Jugend! 
 
Nach einem arbeitsintensiven Jahr stehen uns hoffentlich besinnliche Weih-
nachtsfeiertage im Kreis unserer Familien bevor. Dies, verbunden mit den 
besten Glückwünschen für das kommende Jahr, wünsche ich allen Bürge-
rInnen unserer Gemeinde.  
 
Dem Gemeinderat lag am 17. Dezember 2018 das Budget für das Haus-
haltsjahr 2019 zur Beschlussfassung vor. Und wie bereits eingangs er-
wähnt, konnte ich nach einem erfolgreichen Arbeitsjahr mit sehr vielen sinn-
vollen Projekten dem Gemeinderat auch für das Jahr 2019 ein interessan-
tes und ausgeglichenes Budget präsentieren. Durch Zusammenarbeit inner-
halb des Gemeinderates war wieder VIELES möglich. 
 
Und das neue Budgetjahr beginnt erfreulich - im Jänner 2019 nach einer Laufzeit von 20 Jahren 
ist die letzte Leasingrate für die Volksschule in Höhe von € 1.359,-- zu leisten.  
Die marktbestimmten Betriebe (Regenwasserkanal, Wasserversorgung und Abfallwirtschaft) 
konnten ausgeglichen budgetiert werden.  
Vor allem in der Abfallwirtschaft konnten aufgrund einer gesteigerten Trennbereitschaft und 
dadurch resultierenden besseren Verwertbarkeit der Abfälle wesentliche Einsparungen erzielt 
werden.  
Dies wiederum ermöglichte es, die Müllgebühren nicht zu erhöhen. Die Gebühren für den Regen-
wasserkanal sowie die Wasserversorgung werden ebenfalls nicht erhöht.  
 
Der Budgetvoranschlag 2019 setzt sich zusammen aus € 2.857.800,-- im 
ordentlichen Haushalt und € 845.300,-- im außerordentlichen Haushalt. 
Dies ergibt ein Gesamtbudget für unsere Gemeinde von € 3.703.100,-- 
 
Der ordentliche Haushalt beinhaltet den laufenden Betrieb der Marktge-
meinde sowie die Kosten für die 
 
Jugendwohlfahrts-Umlage   €   27.000,-- 
Nökas (Krankenanstaltenbeitrag)  € 369.900,-- 
Sozialhilfeumlage    € 188.300,-- 
Standes- u. Staatsbürgerschaftsverband €     9.900,-- 
Freiw. Feuerwehren    € 110.900,-- (davon € 33.000 Darlehenstilgungen, 
                  € 52.000,-- Geb.- Instandhaltungen)  
Mittelschulumlage    €  71.500,-- 
Sonder-und Polytechn. Schulumlage €  18.000,-- 
Kirchen und Kapellen   €  62.500,-- (Instandhaltungen/Sanierungen) 
Rettungsdienste    €  11.900,-- 
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Die toten Kinder vom Michelberg 

und andere spannende, kuriose, interessante, lehrreiche Denkmal-

geschichten der Marktgemeinde Niederhollabrunn 

Autor: Karoline Krammer 

156 Seiten, Hardcover, 17 x 24 cm, Bilderdruck, Fadenheftung, 

Buchdeckel cellophaniert 

Verkauf: Gemeindeamt Niederhollabrunn 

 Kaufhaus, Kandler, Raika Niederhollabrunn 

 Karoline Krammer, Haselbach 

 
 
Dies sind auszugsweise „nur“ die großen Brocken. Dazu kommen noch die Erhaltung der Ge-
meindestraßen, Güterwege, Bäche, Darlehenstilgungen etc… 
 
Im außerordentlichen Haushalt sind (auszugsweise) der Straßenbau, Wasserversorgung, Abwas-
serbeseitigung, Rettungsdienste (Bau einer neuen Rettungszentrale), Güterwegebau sowie der 
Bau eines Beachvollyballplatzes und die Projektierungkosten für den Bau von Rückhaltebecken 
und Gemeindeamt enthalten.   
 
Sämtliche Projekte sind ausgeglichen budgetiert; die teils vorgesehenen Darlehen werden nur bei 
Notwendigkeit aufgenommen. 
Grundsätzlich sei festgehalten, dass wir trotz der großen Schritte der letzten Jahre stets positiv 
abgeschlossen haben, dabei den Darlehenstand auch deutlich reduziert haben. 
 
Ich bedanke mich für das Engagement aller Freiwilligen und Ehrenamtlichen im abgelaufenen 
Jahr und spreche den konstruktiven Kräften im Gemeinderat einen großen Dank für die gute Zu-
sammenarbeit aus! 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr. 
 
       Herzlichst Ihr 
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Landesrat Ludwig Schleritzko besuchte 

den Bücherbus 

Ende August feierte der Bücherbus sein 35. 

Jubiläum. Zu diesem Fest kam auch Landes-

rat Ludwig Schleritzko nach Nieder-

hollabrunn. Der Bücherbus ist mit rund 1.200 

Büchern der öffentlichen Bücherei Großruß-

bach bestückt und besucht unsere Gemeinde 

immer am Freitag. Die genauen Bücherbus-

stationen und Termine entnehmen Sie bitte 

der Seite der Bücherei. 

Aus dem Gemeinderat 
HLF1-W für die FF Haselbach 

Die Finanzierung mittels Darlehen für ein Hilfsleis-

tungsfahrzeug der FF Haselbach konnte beschlos-

sen werden. 

Asphaltierungsarbeiten 

Der Kreuzungsbereich Steinbergstraße mit der LH 

30 (KG Niederhollabrunn) wurde im Herbst durch 

die Fa. Held  Francke asphaltiert. 

Ankauf eines KFZ-Anhängers 

Für den Bauhofgebrauch wurde ein Tandem 3 Sei-

ten-Kipper von der Fa. Steininger GmbH angekauft.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wegsanierungen 

Von März bis August 2018 wurden von der Fa. Erd-

bau Schörg GmbH Gräder– u. Walzenarbeiten für 

diverse Wegsanierungen im Gemeindegebiet durch-

geführt. 

Gemeindearbeiter 

Herr Erich Femböck wurde vom Bürgermeister in 

den Gemeindedienst aufgenommen. 

WC-Anlage am Friedhof 

Es ist die Errichtung einer WC-Anlage neben dem 

Friedhof in Niederhollabrunn geplant. Diese Anlage  

wird zwischen dem Friedhof und dem Kindergarten 

situiert und enthält zudem auch die Müllinsel für den 

Kindergarten.  Sobald es die Wetterlage zulässt, 

wird mit dem Bau der Fundamentplatte durch die 

Fa. Baumeister Schmidt GmbH begonnen. 

Herstellung div. Geländer 

An die Fa. Ruzicka wurde  der Auftrag zur Herstel-

lung und Montage von Geländern vergeben. Es sind 

dies:  die Pfarrstiege und Bachgeländer in Nieder-

hollabrunn; in Haselbach Einlaufbauwerke, in den 

Talweingärten sowie Geländer an der Thomas-

Ebendorfer-Straße, bei der Feuerwehr und der 

Bergstraße. Die Montage der Geländer erfolgt zu 

Beginn des nächsten Jahres nach Verfügbarkeit der 

finanziellen Mittel. 

Winterdienst 

Wie bereits in den letzten beiden Jahren wurden die 

Landwirte Josef Bachl und Gerald Zinsberger mit 

dem Winterdienst 2018/2019 beauftragt. 

Borkenkäfer 

Die Fichten beim Schießplatz in Niederfellabrunn 

und ein Bestand am Michelberg sind vom Borkenkä-

ferbefall betroffen. Die Schlägerung und Bringung 

mittels Harvester wurde an die Fa. Obernberger ver-

geben. 

Bgm. Norbert Hendler, Helene Kukelka, Bgm. Jürgen Duffek, LR Ludwig 

Schleritzko, Bgm. LAbg. Christian Gepp, Mag. Franz Knittelfelder, u.A. 
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Windeltonnen 

Während der Wickelperiode eines Kleinkindes bzw. bei pflegebedürftigen Personen fällt aufgrund 

der Wegwerfwindeln viel Restmüll an. 

Die Marktgemeine Niederhollabrunn stellt ab sofort auf Antrag die 240 lt. Windeltonne zur Verfü-

gung. Diese speziell gekennzeichnete Windeltonne ist ausschließlich für Windeln und Reini-

gungstücher vorgesehen. Diese Tonne wird gemeinsam mit der 

Restmülltonne 13x im Jahr entleert. Bei der Beantragung ist die 

Geburtsurkunde des Kindes bzw. eine Pflegebestätigung des 

Arztes vorzulegen. Sobald die Windeltonne nicht mehr benötigt 

wird, ist sie beim Gemeindeamt schriftlich abzumelden. 

Die zweckmäßige Verwendung wird bei der Entleerung von den 

Mitarbeitern der Entsorgungsfirma kontrolliert. Bei missbräuchli-

cher Verwendung behält sich die Marktgemeinde Nieder-

hollabrunn den Entzug der Windeltonne vor. Es wird eine Bear-

beitungsgebühr verrechnet. 

Hier unsere Tipps:  

Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. 

Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen; Bei 

längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unterschiedliche Einschaltzeiten für die 

Abendstunden programmieren. Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbrin-

gen, damit das Licht anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert.  

Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem Briefkasten zu nehmen, 

um das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen zu lassen. Aus demselben Grund im Winter 

Schnee räumen oder räumen lassen. 

Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe die-

nen könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen ab- oder wegschalten. 

Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes Fenster und ganz 

leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fenstergriffe). 

Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen Sicherungseinrichtungen die 

kostenlose und objektive Beratung durch die Kriminalpolizeiliche Beratung in Anspruch. 

Liebe Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen, nutzen Sie die Möglichkeit einer kostenfreien Sicher-

heitspolizeilichen Beratung. Bei Bedarf bitte Herrn BezInsp Andreas Loibner per Mail: andre-

as.loibner@polizei.gv.at kontaktieren. 

Weitere Informationen: www.gemeinsamsicher.at 
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„Unser Chef ist ein Lausbub“ so 

lautete die diesjährige Aufführung der 

Brunihaspi-Bühne. Verfasst wurde die Komödie 

von den Schweizern Rolf Brunold und Peter 

Kaufmann, welche zu einer Aufführung am 

24.11. angereist sind. 

Danke an die Organisation und die Darsteller. 

Exkursion der WWG Korneuburg 

Im Gemeindewald fand eine Exkursion zum Thema 

„Borkenkäfer“ statt, wo Durchforstungsvarianten 

vorgestellt wurden. Die Firma Obernberger Forst & 

Umweltpflege stellte den Harvester vor und die Fir-

ma Hackgut Schneider KG den „Zwicker“. 
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 Volksschule 

Welttierschutztag  –   Pilgrimschule -   

Franziskusgarten – 2018/19 

Bereits zum 7. Mal trafen alle SchülerInnen und 

Schüler der VS Niederhollabrunn mit ihren Leh-

rerInnen, Frau Direktorin Ingrid Sauer, Herrn 

Bürgermeister Jürgen Duffek und Herrn Kaplan 

Anton Istuck zusammen und feierten das Fran-

ziskusfest anlässlich des 4. Oktobers 

(Welttierschutztag).  

Am Freitag, 5. Oktober 8:30 Uhr war das 

herbstlich, sonnige Wetter genau stimmig für 

unsere kurze Feier, bei der der Wind mit kur-

zem Schwung durchblies. Einige SchülerInnen 

gingen im Labyrinth  „Schritt für Schritt“ zur Mit-

te um Bilder des „Sonnengesangs“ zu holen. 

Dieses Lied wurde von Franz von Assisi am En-

de seines Lebens geschrieben. Es erzählt von 

der Verbundenheit, die Franziskus zur Schöp-

fung hatte. Unsere Schöpfungsbitte rahmte die 

Feier ab.  

Vor mittlerweile 7 Jahren reichten wir als VS 

Niederhollabrunn das Projekt  „Ein Franziskus-

garten entsteht….“ beim In-

ternationalen Bildungsnetz-

werk PILGRIM ein. Seitdem 

ist uns Bildungsarbeit im 

nachhaltigen Sinn unter öko-

logischen, religiös-ethisch-

philosophischen und sozialen 

Dimensionen ein Anliegen. 

Wir freuen uns auf den Work-

shoptag am 10. Mai 2019. 

Der Weinstock, 

den wir bei der 

Projekteinrei-

chung erhalten 

haben, macht 

uns besondere 

Freude. Heuer 

konnten wir die 

ersten Trauben 

ernten und kos-

ten. Wir bedan-

ken uns im die-

sem Sinne be-

sonders bei 

Herrn HR Dr. Jo-

hann Hisch, der uns als Pilgrimschule aufmerk-

sam betreut.  

Team der VS Nd.Hollabrunn   - Dipl.Päd. Elisabeth 

F.-Poigner – Pilgrimbeauftragte 

Homepage der Volksschule: 

www.vsniederhollabrunn.ac.at 

Schuleinschreibung  

findet am 12.1.2019 von 

9:00 bis 10:00 Uhr in der 

Volksschule Leitzersdorf 

statt. 
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Guten Rutsch –  

oder lieber ruhigen 

Rutsch? 

Der Rutsch in’s Neue Jahr 

wird natürlich groß gefeiert. 

Traditionell auch mit Raketen und Feuerwerk. Dabei 

verletzten sich jedes Jahr etliche Personen. Und 

nicht jeder kann dem Krach etwas Schönes abge-

winnen – Haustiere schon gar nicht. 

 

Die letzte Nacht im alten Jahr kann so schön sein. 

Ob zu Hause bei Fondue oder anderem guten Es-

sen, ob auf einem Silvesterpfad oder einer Party – 

alle warten darauf, dass es Mitternacht wird. Dann 

wird  pünktlich das Neue Jahr begrüßt, mit Pumme-

rin, Donauwalzer und Feuerwerk. Und dann ist es 

oft auch schon vorbei mit der guten Stimmung. Eine 

Rakete, die statt nach oben waagrecht wegfliegt; 

ein Böller, der in der Hand explodiert – die Rettung 

hat rund um den Jahreswechsel viele Einsätze, weil 

sich Menschen mit Pyrotechnik verletzen. Häufig 

schwer verletzen – das geht von Gehörschäden 

über Verbrennungen bis zur abgetrennten Hand. 

Und leider enden jedes Jahr ein paar Unfälle sogar 

tödlich. Die Experten des NÖZSV raten: 

Verwenden Sie nur Knaller und Raketen, die 

das CE-Prüfzeichen haben. Illegale Rake-

ten können lebensgefährlich sein! 

Halten Sie genug Abstand – der Mindestab-

stand steht in der Beschreibung ihres Feuer-

werks 

Beachten Sie die Altersbeschränkungen für die 

einzelnen Kategorien (F1 – mindestens 12 

Jahre; F2 – mindestens 16 Jahre; F3 – min-

destens 18 Jahre; F4 – nur mit Fachkennt-

nis!) 

Wählen Sie den richtigen Abschussort – am 

besten eine freie Fläche nicht zu nahe an 

Bäumen oder Häusern. Auf keinen Fall vom 

Balkon oder von der Terrasse abfeuern. 

Haben Sie Geduld mit Blindgängern.  Warten 

Sie, bis sie sicher sein können, dass die Ra-

kete nicht doch noch losgeht. Auf keinen Fall 

noch einmal anzünden. 

Das Abschießen im Ortsgebiet ist 

ganzjährig verboten! 

 

So schön und bunt 

und laut ein Feuer-

werk auch ist – Tiere 

finden es gar nicht 

schön. Auch Hau-

stiere nicht. Egal ob 

Katze oder Hund, sie 

reagieren meist ver-

ängstigt, verstört oder gar panisch auf das Gekra-

che. So können Sie es Ihrem vierbeinigen Liebling 

leichter machen. Am allerbesten für Ihr Tier ist es, 

wenn Sie die Silvesternacht  irgendwo weit weg von 

allen Feuerwerken verbringen können. Wenn das 

nicht geht, dann hilft das: 

Nehmen Sie Ihren Hund schon an den Tagen vor 

Silvester an die Leine – es kracht oft schon viel frü-

her 

Holen sie in der Silvesternacht Ihr Tier in’s Haus. 

Der Garten ist ein schlechter Platz, wenn es kracht 

und blitzt. 

Schließen Sie Türen und Fenster, und machen 

Sie auch die Vorhänge oder Rollos zu – die Blitze 

stressen das Tier noch zusätzlich 

Für HundebesitzerInnen: Tun Sie so, als wäre alles 

in bester Ordnung. Trösten oder gut zureden signa-

lisiert dem Hund, dass etwas nicht stimmt. 

Für KatzenbesitzerInnen: Katzen verkriechen sich 

gerne – schaffen Sie ihr ein Platzerl, wo sie sich 

verstecken kann. 

Einwohnerzahlen 

Mit Stichtag 1.12.2018 waren in der Marktge-

meinde Niederhollabrunn 1.844 Einwohner 

gemeldet, davon 1.544 Personen mit Haupt-

wohnsitz. 

Bruderndorf  256 

Niederfellabrunn 306 

Haselbach  163 

Niederhollabrunn 656 

Streitdorf  163 
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Kindergarteneinschreiben 

Für alle Kinder, welche im Kindergartenjahr 

2019/20 neu in den Kindergarten kommen 

findet am Montag, den 18. Februar 2019 und 

am Dienstag, den 19. Februar 2019 von 

13:00 bis 16:00 Uhr im NÖ Landeskindergar-

ten Niederhollabrunn die Anmeldung statt.  

Für die Anmeldung ist sowohl das Kind als 

auch der Impfpass sowie die Geburtsurkun-

de und der Meldezettel mitzubringen. 

Geburten 2018 

Johnston Samuel, Streitdorf  

Neumayer Dominic, Niederhollabrunn 

Braunsteiner Emilia, Bruderndorf  

Idinger Leonora, Niederhollabrunn 

Schörg Frida, Niederfellabrunn  

Schwab Ella, Haselbach 

Gruber Magdalena, Haselbach  

Ruprecht Anna, Niederhollabrunn 

Wittek Anna Maria, Niederhollabrunn 

Buxbaum Erik, Niederfellabrunn 

Kamleitner Konstanze, Niederhollabrunn  

Summereder Hanna, Niederhollabrunn Babypackerl   

Für jedes Neugeborene steht nach wie vor 

ein Baypaket zur Verfügung. Die Eltern kön-

nen sich dieses unter Vorlage der Geburtsur-

kunde am Gemeindeamt abholen.  
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Heizkostenzuschuss 

Die NÖ Landesregierung hat be-

schlossen, sozial bedürftigen Per-

sonen einen einmaligen Heizkos-

tenzuschuss für die Heizsaison 

2018/2019 in Höhe von € 135,-- zu 

gewähren. Dieser Heizkostenzu-

schuss kann am Gemeindeamt des 

Hauptwohnsitzes bis 30. März 2019 beantragt wer-

den. 

Zu den gleichen Bedingungen wie 

die NÖ LReg. wird auch ein Heizkos-

tenzuschuss seitens der Gemeinde 

für Gemeindebürger vergeben. Der 

Zuschuss der Gemeinde beträgt  

€ 80,--.  

AusgleichszulagenbezieherInnen, BezieherInnen 

einer Mindestpension nach § 293 ASVG, Beziehe-

rInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversiche-

rung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und de-

ren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen 

Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt; Sonsti-

ge EinkommensbezieherInnen, deren Familienein-

kommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 

übersteigt, können den Heizkostenzuschuss erhal-

ten. 

Voraussetzungen: 

 Österreichische Staatsbürgerschaft 

 Staatsangehörige eines anderen EWR-

Mitgliedstaates sowie deren Familienangehö-

rige 

 Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Kon-

vention 

 Drittstaatenangehörige, wenn es sich um Fa-

milienangehörige von EWR-BürgerInnen im 

Sinne von Art. 24 in Verbindung mit Art. 2 der 

EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt 

 Hauptwohnsitz in NÖ 

 Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen 

Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 

ASVG nicht überschreiten 

Von der Förderung ausgenommen sind: 

 Personen, die keinen eigenen Haushalt füh-

ren 

 Personen, die die bedarfsorientierte Mindest-

sicherung beziehen 

 Personen, die in Heimen auf Kosten eines 

Sozialhilfeträgers untergebracht sind 

 Personen, die keinen eigenen Heizaufwand 

haben, weil sie einen privatrechtlichen An-

spruch auf Beheizung der Wohnung bzw. Be-

reitstellung von Brennmaterial besitzen 

(Ausgedinge, Pachtverträge, Deputate usw.) 

und diese Leistungen auch tatsächlich erhal-

ten 

 Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen 

Aufwand für Heizkosten haben 

Anträge und Auskünfte bei der  Marktgemeinde 

Niederhollabrunn 

Förderung von Wohnraumschaffung 

Die Marktgemeinde gewährt den Bauwerbern im Gemeindegebiet von Niederhollabrunn bei 

Schaffung einer neuen Wohneinheit (Errichtung eines Wohnhauses, Zubau einer Wohnung) ei-

nen Gutschein für 20 Stk. Restmüllsäcke. Dieser Gutschein wird gleichzeitig mit dem Baubewilli-

gungsbescheid übergeben. 

 

Der Müllabfuhrkalender für das Jahr 2019 wird gleichzeitig mit 

dieser Gemeindezeitung zugestellt.  
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Änderung der Parteienverkehrszeiten und der  

Bürgermeistersprechstunden 

 

Die Parteienverkehrszeiten wurden geändert und gelten bis Ende Juni 2019: 

Montag: 8:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch: 8:00 -  12:00 Uhr und 13:00 - 19:00 Uhr 

Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr  

 

Bürgermeistersprechstunde: 

Mittwoch: 17:30 - 19:00 Uhr 

Freitag: 8:00 - 9:00 Uhr 

 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass am Mittwoch, den 2. Jänner 2019 das Gemeindeamt nur 
von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr besetzt ist und die Bürgermeistersprechstun-

de an diesem Tag entfällt. 

Theodor Kramer Preis 2018 

Am 28. September fand die feierliche Preisverleihung für Schreiben 

im Widerstand und im Exil im Pfarrsaal in Niederhollabrunn statt. 

Die literarische Auszeichnung wird seit 2001 von der Theodor Kra-

mer Gesellschaft vergeben. Seit 2013 werden die Preisträger in er-

freulicher Zusammenarbeit mit dem Kulturverein in Niederhollabrunn 

gewürdigt. 

Heuer wurde die in den USA lebende Schriftstellerin LORE SEGAL 

geehrt. Als zehnjähriges Mädchen war sie 1938 mit einem Kinder-

transport von Wien nach England geflüchtet, um dem Nazi-Terror 

und der Ermordung zu entgehen. 

Bürgermeister Jürgen Duffek überbrachte die Grußworte der  

Landeshauptfrau, Vizebürgermeister Rudolf Malanik begrüßte im Namen der Marktgemeinde. Der Vorsit-

zende der TKG Karl Müller überreichte die Auszeichnung, Konstantin Kaiser sprach zur Würdigung. Lore 

Segal, die Preisträgerin, hielt eine berührende Dankesrede. Karin Hanta trug die Laudatio vor, Maria 

Harpner las aus dem Werk der Geehrten. Die Uraufführung der Vertonungen von sechs Gedichten Theo-

dor Kramers wurde von Herbert Rainer und seiner Band dargeboten. Am Büchertisch war ein neues Buch 

mit Gedichten von Theodor Kramer zu haben. Doris Winkler und ihr Team labten die Gäste; an die 80 

hatten sich eingefunden, dieses kulturelle Ereignis zu genießen. 

Vor der Veranstaltung führte Harald Maria Höfinger an die 25 Gäste durch die Ausstellung im Kramer-

Haus und rund um den Kirchberg. 

Harald Maria Höfinger 

Die Schriftstellerin Lore Segal 
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Bezirk Korneuburg ISTmobil 

Das neue Anruf-Sammel-Taxi im Be-

zirk Korneuburg 

Betriebszeiten: 

Mo - Do: 06:00 - 22:00 

Fr: 06:00 - 24:00 

Sa: 08:00 – 24:00 

Sonn-Feiertag: 09:00 - 18:00 

Am 24.12. u. 31.12.: 06:00 - 17:00 

Buchen Sie Ihre Fahrten rechtzeitig: 

0123 500 44 11 

Mit einer bei ISTmobil registrierten, gültigen Zeitkarte muss bei ISTmobil Fahrten innerhalb des persönli-

chen Netzes nur noch der Komfortzuschlag von 2,- (ab 19 Uhr 4,-) pro Person und Fahrt bezahlt werden. 

Auch BesitzerInnen eines TOP-Jugendtickets profitieren vom neuen Tarifsystem. 
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Defibrillator   

Die Marktgemeinde hat einen 

Defibrillator angekauft und wur-

de dieser im Eingangsbereich 

des Gemeindeamtes montiert. 

Außerhalb der Öffnungszeiten 

haben Sie Zugang zu diesem 

mittels Ihrer Bankomatkarte  

oder über den roten Notfallkas-

ten vor der Eingangstüre. 

Defibrillatoren helfen bei ei-

nem Herz-Kreislauf-Stillstand 

und Herzrhythmusstörungen, 

bis zum Eintreffen der Ret-

tung die wichtige Erstversor-

gung zu leisten. In Österreich 

sterben jährlich mehr als 

12.000 Österreicherinnen und 

Österreicher an einem plötzli-

chen Herztod. Ersthelferinnen 

und –helfer können die Überle-

benschancen eines Menschen 

durch den Einsatz eines Defi-

brillators (Defi) mit nur wenigen 

Handgriffen erheblich steigern. 

Eine schnelle Erstversorgung 

ist wichtig, da mit jeder Minute 

die Wahrscheinlichkeit einer 

erfolgreichen Reanimation um 

zehn Prozent sinkt.  

Leichte Bedienung mit 

Sprachanweisungen: 

Die Defibrillatoren leiten die 

Ersthelfenden mittels Sprach-

anweisungen durch die Notsitu-

ation. Sie sind daher auch für 

medizinisch unerfahrene Per-

sonen leicht zu handhaben. 

Somit können auch medizini-

sche Laiinnen und Laien Leben 

retten. 

Defibrillatoren beenden durch 

einen kontrollierten Stromstoß 

das lebensgefährliche Kam-

merflimmern. Kammerflimmern 

führt sehr schnell zu einer Sau-

erstoff-Unterversorgung wichti-

ger Organe. Eine sofortige 

Herzdruckmassage und der 

schnelle Einsatz des Defibrilla-

tors können schwere Folge-

schäden verhindern. Die Über-

lebenschance erhöht sich so 

von zehn auf über 60 Prozent.  

Erste-Hilfe-Auffrischungskurs mit Schwerpunkt Defibrillator 

Am Samstag den 26. Jänner und am Samstag, den 16. Februar 2019 findet von 9:00 bis 13:00 

Uhr jeweils ein Erste-Hilfe-Auffrischungskurs mit Schwerpunkt Defibrillator 

im FF-Haus Niederhollabrunn statt. 

Der Kursbeitrag beträgt 15,- pro Person und konnte durch die Förde-

rung der Marktgemeinde und der Gesunden Gemeinde von 40,- reduziert 

werden. 

Kursleitung erfolgt durch geprüfte Vortragende des Roten Kreuzes 

Anmeldung bis 18.1.2019 bei Eleonore Wolfinger 

Die AMA-GAP-Gültigkeit für diesen Kurs ist gegeben. 

Nützen Sie die Gelegenheit, Ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse aufzufrischen und 

die Nutzung des Defibrillators der Gemeinde zu erlernen bzw. in Erinnerung 

zu rufen! 



 

 



 

 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO 
KORNEUBURG 

2100 Korneuburg, Donaustraße 62 

059133-3240 

BPK-N-Korneuburg@polizei.gv.at 

 

AUTOBAHNPOLIZEIINSPEKTION 
STOCKERAU 

2000 Stockerau, Wiener Straße 36 

059133-3252 

lpd-n-lva-api-stockerau@polizei.gv.at 

 

BEZIRKSFEUERWEHRKOMMAN-
DO KORNEUBURG 

2000 Stockerau, Joh.Schidlagasse 6 

02266-64180 

bfkdo.Korneuburg@feuerwehr.gv.at 

 

ROTES KREUZ, BEZIRKSSTELLE 

ERNSTBRUNN-KORNEUBURG-
STOCKERAU 

2100 Korneuburg, Jahnstraße 7 

0591445-9000 

korneuburg@n.roteskreuz.at 

 

KOMMANDO ABC-ABWEHR & ABS
-ABWEHRSCHULE, Dabschkaserne 

2100 Korneuburg, Platz der Eisen-
bahnpioniere 1 

050201-3720000 

 

NÖ ZIVILSCHUTZVERBAND 

3430 Tulln, Langenlebarner Str.106 

02272-61820 

noezsv@noezsv.at 

 

POLIZEIINSPEKTIONEN: 
 

Polizeiinspektion Ernstbrunn 

2115 Ernstbrunn, Joh.-Hanngasse 1 

059133-3241 

pi-n-ernstbrunn@polizei.gv.at 

 

Polizeiinspektion Gerasdorf bei 
Wien 

2201 Gerasdorf, Bahnstraße 2 

059133-3224 

pi-n-gerasdorf-bei-wien@polizei.gv.at 

Polizeiinspektion Hagenbrunn 

2102 Hagenbrunn, Salzstraße 10 

059133-3243 

pi-n-hagenbrunn@polizei.gv.at 

 

Polizeiinspektion Hausleiten 

3464 Hausleiten, Kremser Straße 16 

059133-3245 

pi-n-hausleiten@polizei.gv.at 

 

Polizeiinspektion Korneuburg 

2100 Korneuburg, Donaustraße 62 

059133-3240 

pi-n-korneuburg@polizei.gv.at 

 

Polizeiinspektion Langenzersdorf 

2103 Langenzersdorf, Schulstr. 24 

059133-3247 

pi-n-langenzersdorf@polizei.gv.at 

 

Polizeiinspektion Stockerau 

2000 Stockerau, Donaustraße 3 

059133-3249 

pi-n-stockerau@polizei.gv.at 

 

AUTOBAHNMEISTEREI, STRAS-
SENBAUABTEILUNGEN; BRÜ-
CKEN– UND STRASSENMEISTE-
REIEN: 

 

ASFINAG-Autobahnmeisterei Sto-
ckerau 

2000 Stockerau, Wiener Straße 34 

050108-32600 

info@asfinag.at 

 

Bonaventura Services GmbH 

2203 Großebersdorf, Bonaventura-
platz 1 

02245-22637 

office@bonaventura.co.at 

 

NÖ Straßenbauabteilung 1, Hol-
labrunn 

2020 Hollabrunn, Aspersdorfer Str.28 

02952-2381 

post.stba1@noel.gv.at 

NÖ Straßenbauabteilung 3, Wol-
kersdorf 

2120 Wolkersdorf, Johann-Galler-
Straße 14-16 

02245-2352 

post.stba3@noel.gv.at 

 

Straßenmeisterei Korneuburg 

2100 Korneuburg, Kleinengersdorfer 
Straße 35 

02262-72488 

post.stm.korneuburg@noel.gv.at 

 

Straßenmeisterei Sierndorf 

2011 Sierndorf, Höbersdorf,  

Am Straßl 1 

02267-20704 

post.stm.sierndorf@noel.gv.at 

 

Brückenmeisterei Korneuburg 

2100 Korneuburg, Kleinengersdorfer 
Straße 35 

02262-74309 

post.stbm.korneuburg@noel.gv.at 
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Einsatzorganisationen  

NOTRUFNUMMERN 

 

Feuerwehr  122 

Polizei   133 

Rettung   144 

Euronotruf  112 

 

Bergrettung  140 

Wasserrettung NÖ 144 

Ärztenotdienst  141 

Apotheken Notruf  1455 

Gas Notruf  128 

Pannenruf ÖAMTC 120 

Pannenruf ARBÖ  123 

Telefonseelsorge  142 

ORF-Kinderservice (Rat auf Draht)  147 

Vergiftungszentrale 01 406 43 43 

Akutteam Hotline  0800-144244 

Psychiatrische Soforthilfe 01 313 30 

Frauennotruf  01 71 71 9 



 

 



 

 

Schlossbergstraße 8 

2114 Großrußbach 

Tel.: 02263/6627-46 

buecherei.grossrussbach@edw.or.at 

www.bildungshaus.cc/buecherei 

Öffnungszeiten 

Sonntag  10:30 - 11:30 Uhr 

Dienstag  15:00 - 18:00 Uhr 

Freitag   09:00 - 11:00 Uhr 

Neue Bücher für die Jugend 
 

Im vergangenen Herbst wurden für die Bücherei und den Bücherbus wieder zahlreiche neue Medien angeschafft und in unseren 

regelmäßigen Folier-Terminen für die Leserinnen und Leser zugänglich gemacht. Hier drei Empfehlungen aus der Kategorie Ju-

gend vom Team der Bücherei: 

Katja Brandis: Woodwalkers. Carags Verwandlung. Bd.1 – Neue Fantasyreihe für Jugendliche ab 10 Jahren 

Auf den ersten Blick sieht Carag aus wie ein normaler Bursch. Doch hinter seinen leuchtenden Augen verbirgt sich ein Geheimnis  

 

Henry Winterfeld: Caius ist ein Dummkopf. Bd.1 – Lausbubengeschichte aus dem alten Rom 

"Caius ist ein Dummkopf" steht eines Morgens in großen Lettern an einer Wand des Minervatempels. Ein Frevel sondersgleichen 

- und dem Missetäter droht eine drakonische Strafe. War es wirklich Rufus, mit dem sich Caius kurz zuvor gestritten hatte?  

 

LEGO® NINJAGO® Diebe der Zeit - Geschichten zur aktuellen LEGO® NINJAGO® TV-Staffel 

Die tückischen Zeitzwillinge wollen mit ihrer Horde lebendiger Rüstungen die Zeit kontrollieren! Ihre raffinierte Magie scheint un-

besiegbar …    

 

Bücherbusstation Niederhollabrunn wöchentlich am Freitag von 14:30 bis 15:00 Uhr  

Ecke Amtsweg/Untere Hauptstraße bei Familie Schwarz 

 

Bücherbusstation Streitdorf vierzehntäglich am Freitag von 15:30 Uhr bis 15:50 Uhr  

beim Feuerwehrhaus 

 

Bücherbusstation Bruderndorf am Freitag vierzehntäglich 

beim Dorfzentrum 

 

Schließtage: Dienstag, 1. Jänner 2019 – Sonntag, 6. Jänner 2019 Weihnachtsferien 

Freitag, 8. Februar 2019 keine Ausfahrt mit dem Bücherbus (Semesterferien) 

Freitag, 19.April 2019 keine Ausfahrt mit dem Bücherbus (Osterferien) 

 

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte unserer Homepage 

www.bildungshaus.cc/buecherei 

 

Wir wünschen frohe Weihnachten und erholsame Feiertage! 

Ihr Büchereiteam 
 

Martina Widy, Sissy Holzer-Konrad und Mag. Anita Zach  

sowie die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 

Öffentliche Bücherei und Medienmobil Bildungshaus Schloss Großrußbach 

Träger: Bildungshaus Schloss Großrußbach –  

Marktgemeinde Großrußbach – Pfarre Großrußbach 

in Kooperation mit der Marktgemeinde Niederhollabrunn 
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Orientalischer Bauchtanz  

für Anfänger und Fortgeschrittene 

Anfängerkurs ab 8.1.2019, 18:00 bis 19:00 

Uhr im Kindergarten Niederhollabrunn 

Fortgeschrittenenkurs ab 8.1.2019, 19:15 Uhr 

Kosten für 10 EH 110,— 

Anmeldung und Information bei Gabriele 

Washüttl, 02269/2224, Gemeindeamt 

Yoga findet im Jahr 2019 wie-

der bei Frau Anna Ledermüller-

Sommer in Niederfellabrunn statt. 

Kursbeginn am 7.1.2019.  
 

Strömen-Workshop: 

„Hilfe fürs Immunsystem 

bei Erkältungen“ am Samstag, 12.1.2019 von 14:30 bis 

16:30 Uhr 

Details bitte auf www.yogalehrerin.at entnehmen. 

Winterdienst 2018/19 
Das Wichtigste auf einen Blick: 

 Für Schneeräumung und 

Streuen auf Gehsteigen und 

Gehwegen sind die angrenzen-

den Liegenschaftseigentüme-

rInnen zuständig. (StVO 1996 § 

93) 

 Die Verantwortung für Fahr-

bahnen liegt bei den Straßen-

erhalterInnen. 

 Geräumt und gestreut sein 

muss in der Zeit von 6 bis 22 

Uhr. 

 Überhängende Äste bitte recht-

zeitig zurückschneiden 

(Grundstücksgrenze) 

 Erst räumen, dann streuen! 

 Beim Streuen gilt der Grund-

satz: So viel wie nötig, so we-

nig wie möglich. 

 Zwei Drittel des Gehsteiges 

müssen geräumt sein, ein Drit-

tel dient zur Schneeablage. 

Volle Räumpflicht besteht: 

 Bei Gehsteigen mit einer 

Breite von weniger als 1,5 

Metern 

 Bei Kreuzungsbereichen 

 Bei Haltestellen von öffentli-

chen Verkehrsmitteln 

 Im Bereich von Schutzwegen 

(Zebrastreifen) 

 Im Bereich von Behinderten-

parkplätzen 

 Steht kein Gehsteig zur Ver-

fügung, ist ein Streifen von 

einem Meter Breite entlang 

der Häuserfront winterlich zu 

betreuen (auch in Fußgän-

gerzonen). 

 Schneeverlagerungen vom 

Gehsteig auf Radwege bzw. 

Fahrbahnen sind verboten. 

Ausnahme: Bei Gehsteigen 

von weniger als 1,5 m Breite ist 

die Schneeablagerung in der 

Parkspur zulässig 

 Bei Dachlawinengefahr das 

Dach räumen bzw. räumen la-

sen (z.B. durch einen Dachde-

cker). 

 Sind die ausgebrachten Streu-

mittel für die Verkehrssicherheit 

nicht mehr erforderlich, müssen 

diese wieder eingekehrt wer-

den.  

Achtung Hundebesitzer! 

 Auftaumittel und abstumpfende 

Streumittel erhöhen zwar die 

Sicherheit für den Menschen, 

können aber zu Verletzungen 

an Hundepfoten und zu bren-

nenden Schmerzen führen. 

Deshalb empfiehlt es sich, vor 

jedem Spaziergang die Pfoten 

des Vierbeiners einzucremen 

und nach dem Spaziergang zu 

waschen. 

Wir wünschen einen schönen und 

sicheren Winter! 
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Gesunde Gemeinde  

Räuchern mit heimischen Kräutern und diversen Harzen 

Workshop am 18.1.2019 um 18 Uhr mit Katharina Klaus 

im Traubengarten Winkler, Untere Hauptstraße 28 

Anmeldung bis 10.1.2019 bei Fr. Winkler 0664/100 67 25 

Preis 38,- abzüglich Förderung der Gesunden Gemeinde, Material inklusive 

Jahresrückblick 2018 
der Sportunion Niederhollabrunn 

 
 

März: 

Der ORF hat für das Kinderprogramm OKIDOKI bei uns gedreht und das Kinderkickboxen im 

Vormittagsprogramm ausgestrahlt. 

April: 

Heuer wurde der Sportunion Niederhollabrunn erstmalig seit Bestehen des Vereins das FIT Sport 
Austria Gütesiegels verliehen  

Die FIT & AKTIV Übungsleiterinnen Alma Glasl und Conny Aigner wurden vom Land Niederös-

terreich für ihre sportlichen Erfolge im Rahmen eines Festaktes geehrt. 

Mai: 

Conny Aigner, Übungsleiterin Fit & Aktivkurs aus Niederfellabrunn, wurde zum 5. Mal österreichi-

scher Meister im Kickboxen. Hannah Krausch wurde österreichischer Meister im Kinderkickboxen 

U10.  Martina Janka, Übungsleiterin Piloxing holte Silber Leichtkontaktkickboxen.  Hannes 

Gartner, Übungsleiter Kickboxen aus Bruderndorf, konnte die Bronzemedaille bei der Staats-

meisterschaft erkämpfen 

September: 

Ab der Herbstsaison wird neben dem bestehenden Kursangebot wieder Kinderturnen für Vor-

schulkinder und Volkschulkinder angeboten. 

Oktober: 

Die Sportunion nimmt an der Aktion OKIDOKI teil und wird in den Volksschulklassen Bewe-

gungseinheiten durchführen. 

Das Swing Tanz Seminar war ein voller Erfolg und lockte zahlreiche Teilnehmer aus ganz Öster-

reich an.  

Am Nationalfeiertag haben 18 unserer Unionskickboxer an einem 12 Stunden Benefizsparring 

zugunsten der Kinderkrebshilfe in der Steiermark teilgenommen. 

Die Zusammenarbeit mit Fußballteams aus Leitzersdorf, Großmugl und Sierndorf wurde erwei-

tert. 

Weitere Infos unter:        http://niederhollabrunn.sportunion.at 



 

 

Veranstaltungskalender 2019 

Mutter-Elternberatung 2019 

Jeden 2. Donnerstag im Monat in der Mehrzweckhalle Bruderndorf 

10. Jänner 14. Februar 14. März 11. April 9. Mai  13. Juni 

Die Niederösterreichische Landesregierung bietet allen Eltern als Hilfe bei der Betreuung 

ihrer Neugeborenen, Kleinkinder und Kinder bis zum 6. Lebensjahr die Einrichtung der 

Mutterberatung an. Ein Arzt und eine Säuglingsschwester stehen für alle Fragen der Entwicklung, Ernäh-

rung, Pflege sowie der Vorbeugung von Krankheiten zur Verfügung. 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: Name des Medieninhabers: Marktgemeinde Niederhollabrunn, vertreten durch Bürgermeister Jürgen Duf-

fek, Amtsweg 1, 2004 Niederhollabrunn. Unternehmensgegenstand: „NIEDERHOLLABRUNNER GEMEINDEZEITUNG“, Mitteilungsblatt der 

Marktgemeinde Niederhollabrunn. Der Medieninhaber ist zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Grundlegende Richtung des periodischen 

Mediums: Information der Gemeindebürger über die kommunale Tätigkeit der Marktgemeinde Niederhollabrunn und Verbreitung von Nachrich-

ten, die von öffentlichen Interesse sind. Medieninhaber, Herausgeber: MARKTGEMEINDE NIEDERHOLLABRUNN, 2004 Niederhollabrunn, 

Amtsweg 1, Tel: 02269/2224, gem@niederhollabrunn.gv.at, Schriftleitung Gabriele Washüttl, 2004 Niederhollabrunn; Erscheinungsort Nieder-

hollabrunn, DVR-Nummer: 0471526, Herstellungsort: Niederhollabrunn,  Hersteller: Kommunikationsdesign Frewein  8454 Arnfels, bar freige-

macht beim Verlagspostamt 2000 Stockerau,  Zugestellt in 2004 Niederhollabrunn, Niederfellabrunn, Bruderndorf, Streitdorf u. 2003 

Haselbach      Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.2.2019 

Rechtsberatung 2019 

An folgenden Tagen findet die kostenlose Rechtsberatung durch das Notariat Stockerau in der Zeit von 

16:30 bis 18:00 Uhr statt: 

Mittwoch, 9.1.2019   Mittwoch, 6.2.2019   Mittwoch, 6.3.2019 

Mittwoch, 3.4.2019   Mittwoch, 8.5.2019   Mittwoch, 5.6.2019 

Eine Anmeldung zu diesen Terminen ist nicht erforderlich. 

Dienstag 01.01.2019 Neujahrsempfang FF Haselbach 

Donnerstag 03.01.2019 Sternsingen in Streitdorf 

Freitag 04.01.2019 Sternsingen in Bruderndorf 

Samstag 05.01.2019 Sternsingen in Niederhollabrunn 

Sonntag 06.01.2019 Sternsingen in Niederfellabrunn 

Samstag 23.02.2019 FF-Ball im FF-Haus Niederhollabrunn 

Samstag 02.03.2019 Maskenball des Kulturvereins im Pfarrheim Niederhollabrunn 

Sonntag 17.03.2019 Patrozinium in Streitdorf 

Samstag 23.03.2019 Generalversammlung des ÖKB 15:00 Uhr  

Sonntag 24.03.2019 Fastensuppenessen in Niederhollabrunn 

Freitag 12.04.2019 Stelzenschnapsen SPÖ 

Sonntag 21.04.2019 Ostereiersuche des KV am Kirchenplatz Niederhollabrunn 

Dienstag 30.04.2019 Maibaumaufstellen in allen KGs 

Samstag 11.05.2019 Florianifest Haselbach 

Sonntag 12.05.2019 Florianimesse Niederhollabrunn 

Samstag 19.05.2019 Firmung in Niederhollabrunn 

Samstag 25.05.2019 ÖKB   Kleinkaliberschießen 

Sonntag 26.05.2019 Erstkommunion 

mailto:gem@niederhollabrunn.gv.at

